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Über Vion

4.6*
 

8,383*
 

Unsere Standorte

4,770
 

3,613
 

Benelux Deutschland

Einnahmen für 2024 (in Miliarden Euro)

Arbeitnehmer (Vollzeitäquivalente), einschließlich Zeitarbeitskräfte

Food Service

eigene Arbeitnehmer

*Einschließlich fortgeführter und aufgegebener Aktivitäten

Flexarbeiter

8 36
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Vions Strategie im Überblick Einführung
 

Bis 2030 werden wir führend im Bereich der nachhaltigen
Fleisch- und pflanzenbasierten Produktion sein.

Wir bringen alle Partner innerhalb der Lieferkette zusammen,
um "Food that matters"-Fleisch und pflanzliche Lösungen zu liefern,
die Menschen, Tiere und den Planeten respektieren.

Wir wollen den Übergang zu verantwortungsvollen und
widerstandsfähigen Lebensmittelsystemen in Europa anführen –
indem wir die Standards in unserer Branche erhöhen, im Bereich
Tierschutz eine Vorreiterrolle einnehmen und Millionen von
Menschen hochwertige Produkte erschwinglich und zugänglich
machen.

Eine Zukunft, in der Menschen Zugang zu verantwortungsvoll
produzierten Lebensmitteln haben – in Zusammenarbeit mit den
besten regionalen Landwirten und im Einklang mit den Werten
unserer Gesellschaft.

Bei Vion bedeutet Nachhaltigkeit, dass wir Verantwortung für unsere eigene
Geschäftstätigkeit, aber auch für jeden Schritt in der Wertschöpfungskette
übernehmen. Als einer der führenden Fleischproduzenten Europas sind wir uns
sowohl unserer Auswirkungen als auch unserer wichtigen Verantwortung bewusst
– eine Rolle, die wir nicht nur aus Pflichtbewusstsein, sondern auch aus
Überzeugung erfüllen. Jeden Tag setzen wir uns dafür ein, sicheres und
nahrhaftes Fleisch zu produzieren und gleichzeitig unseren ökologischen
Fußabdruck zu verringern und faire, transparente Praktiken entlang der gesamten
Wertschöpfungskette zu fördern.

Wir glauben, dass nachhaltige Lebensmittelsysteme nur gemeinsam realisiert
werden können. Landwirte, (Futtermittel-)Lieferanten, Einzelhändler, Mitarbeiter
und Verbraucher – sie alle sind Teil der Lösung. Diese Überzeugung ist der
Leitfaden für unsere Partnerschaften, Investitionen und unser Ziel, das führende
nachhaltige Fleisch- und Pflanzenunternehmen in Europa zu werden. Wir möchten
mit gutem Beispiel vorangehen und zeigen, dass eine verantwortungsvolle
Fleischproduktion möglich und notwendig ist und bereits in Gang gesetzt wurde.

Diese Nachhaltigkeitsbroschüre basiert auf den CSRD- und ESRS-Standards. Sie
bietet einen transparenten Überblick über unsere Nachhaltigkeitsstrategie und
darüber, wie wir unsere wichtigsten Themen angehen, die Teil des ESG-
Rahmenwerks (Environment Social Governance) sind. 

Unser Ansatz ist strukturiert, datengestützt und wird kontinuierlich
weiterentwickelt. Wir konzentrieren uns auf die Bereiche, in denen wir die
größte (finanzielle) Wirkung erzielen können: Die Produktion sicherer, gesunder
und rückverfolgbarer Lebensmittel, die Verbesserung des Tierschutzes, die
Gewährleistung sicherer Arbeitsbedingungen und die weitere Reduzierung von
Emissionen, der Schutz der biologischen Vielfalt und die effiziente Nutzung von
Ressourcen.

Auf den folgenden Seiten finden Sie eine kurze Übersicht
über unsere bisherigen Ziele und Ergebnisse fur jeden
Themenbereich. Wenn Sie weitere Informationen zu allen
oder einem der Themenbereiche wünschen, können Sie
unsere vollständige Nachhaltigkeitserklärung über diesen
QR-Code lesen.

Unsere Nachhaltigkeitsstrategie – Von der Vision bis zur Umsetzung

Mission

Ambition

Unsere Vision

ESG-Ambition
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…für das Klima

 

Wir verbessern das Tierwohl entlang unserer

gesamten Wertschöpfungskette, indem wir

sicherstellen, dass Tiere gemäß den „Fünf

Freiheiten“ behandelt werden und streben

einen positiven emotionalen Zustand jedes

einzelnen Tieres an.

…sicheres & gesundes Essen

 

…für die Biodiversität
Wir garantieren bis 2030

umwandlunsgfreie

Lieferketten mit Landwirten,

die in lokalen Ökosystemen

verantwortungsbewusst

produzieren.

… für unsere Mitarbeiter

 

…mit Ressourcen

 

…für das Geschäftsverhalten und die Wertschöpfungskette
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ESG-Ambition
 

Höhepunkte 2024
Im Jahr 2030 sind wir führend im Bereich der nachhaltigen
Fleisch- und pflanzenbasierten Produktion

Wir garantieren, dass die

Treibhausgasemissionen in

unserer gesamten Lieferkette

innerhalb der Grenzen des

1,5 °C-Szenarios für die

globale Erwärmung bleiben.

Wir legen grüne Standards

fest und reduzieren die

Emissionen in unserer

gesamten Wertschöpfungs-

kette mit dem Ziel, dass Vion

bis 2050 klimaneutral ist.

Wir bieten gesunde Lebensmittel für eine

ausgewogene Ernährung im Rahmen eines

gesunden Lebensstils gemäß den höchsten

Lebensmittelsicherheitsstandards, die wir

durch strenge Normen für

Rückverfolgbarkeit und Produktintegrität

gewährleisten.

Wir bieten einen stabilen, sicheren,

integrativen und motivierenden

Arbeitsplatz und streben danach,

Arbeitgeber erster Wahl zu sein.

Wir versichern, dass wir

verantwortungsbewusst mit

unseren Ressourcen

umgehen. Wir reduzieren den

Verbrauch und minimieren

die Abfallproduktion. Wir

recyceln und erneuern

Ressourcen, wo immer dies

möglich ist, entlang der

gesamten Wertschöpfungs-

kette, mit dem Ziel, dass Vion

bis 2050 zirkulär ist.

Wir garantieren die Integrität von Prozessen

und Produkten entlang der gesamten

Lieferkette, gleiche

Wettbewerbsbedingungen und ein faires

Einkommen für alle.

Wir bieten gesellschaftlichen Mehrwert, gemeinsam (S) 

Wir produzieren nachhaltig, gemeinsam (E)

Wir setzen hohe Standards, gemeinsam (G)

12.4

99,9%

54.500 

7.514.500 

19%

 

92,3%

3.9 

45.000 

S1 
Durch Unfälle
verlorene Zeit (LTIF)

G1 
Keine Wiederholung
der Betäubung

 

S4:

E1: Scope 1 
Tonne CO e

2

E1: Scope 3 
Tonne CO e2

Tonne

Tonne

-19,7%

-21,4%

-37,4%

E1: Scope 2 
Tonne CO e2

totaal*

Tonne

+6,8% 
(absolut)

+2,9% 
(absolut)

-24,7%

+4,96%

+14,7%

Keine öffentlichen
Rückrufaktionen

S4: Verkaufte Menge
von Standorten mit
IFSPIA

G1: Tiere, die unter gemäß zertifizierten
höheren Tierschutzanforderungen
gehalten wurden

E4: Biologisches
Verkaufsvolumen

S1: Sicherheits-
kulturleiter

*auf einer Skala von 5 Punkten

… für das Thema Tierschutz
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E1

Umwelt

 

Ziel: 
Bei Vion setzen wir uns für einen wissenschaftlich fundierten Übergang zu
einer kohlenstoffarmen, klimaresistenten Zukunft ein. Unser Klimawandelplan
steht im Einklang mit dem Pariser Abkommen, dem EU-Green Deal und der
CSRD und umfasst ehrgeizige Ziele und Strategien zur Emissionsreduzierung
für all unsere Aktivitäten und unsere gesamte Wertschöpfungskette. Um
sicherzustellen, dass unsere Emissionsreduktionsziele mit dem Pariser
Abkommen übereinstimmen, hat sich Vion der SBTi verpflichtet. Unser
genehmigtes Ziel ist es, die absoluten Treibhausgasemissionen (THG) bis 2030
um 42 % in den Scope 1, 2 und Scope 3 zu reduzieren. Unser Ziel ist es, bis 2040
in den Scope 1 und 2 und bis 2050 im Scope 3 Netto-Null zu erreichen. Obwohl
wir unserem Ziel noch immer voraus sind, sind weitere Maßnahmen
erforderlich, um unser Ziel für 2030 zu erreichen.

Maßnahmen zur Erreichung unserer Reduktionsziel von 42 %:
Scope 1: Ersetzen von allen Freon-Kühlsysteme und
Gasnachverbrennungsanlagen bis 2030 durch elektrische Lösungen. Erste
gas- und fossilfreie Produktionsstandorte bis 2030; 30 % der eigenen und
geleasten Anhänger sollen bis 2030 elektrisch betrieben werden.

Scope 2: 100 % Ökostrom bis 2030.

Scope 3: Deutliche Reduzierung von Futtermitteln und Gülle in
schweinehaltenden Betrieben innerhalb der Good Farming Star-Kette (GFS).
Deutliche Reduzierung in (Milch-)Rindermast-Betrieben durch Steuerung
des Methanaustoßes und Futteraufnahme. Beide Reduzierungen werden
mit dem Power-Chain-Modell berechnet und bis 2030 realisiert.

Zusammenarbeit innerhalb der Lieferkette: Unser Ziel ist es, bis 2030
mindestens 25 % unseres Gesamtvolumens mit einem berechneten CO2-
Fußabdruck zu verkaufen.
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Biologisches Fleisch
Um die Biodiversität zu schützen, haben wir uns verpflichtet, die Produktion
von Biofleisch zu fördern, indem wir in den Ländern, in denen wir tätig sind,
eine führende Position einnehmen. Unsere Bemühungen spiegeln sich in
einem Volumenwachstum von ~5 % gegenüber dem Vorjahr wider.

Stickstoffemissionen
Die Stickstoffemissionen an unseren Produktionsstandorten resultieren
hauptsächlich aus der Verbrennung fossiler Brennstoffe, der möglichen
Verarbeitung organischer Abfälle und dem Transport von Tieren und Produkten.
Diese Emissionen werden durch Umweltgesetze reguliert, einschließlich der
Stickstoffdeposition.

Wir werden die Entwicklung der Berechnungsmethode für Stickstoffemissionen
pro landwirtschaftlichem Betrieb fortsetzen und diese bis zum dritten Quartal
2026 abschließen.

 

Aus Soja gewonnene Produkte
Soja spielt eine wichtige Rolle in der Biodiversitätsstrategie von Vion, da der
Einkauf von Soja aus Regionen wie Brasilien und Argentinien zur Entwaldung
beitragen kann. Im Einklang mit unserer Verpflichtung, bis 2030
entwaldungsfreie Lieferketten für Soja zu realisieren, setzen wir uns seit Jahren
für die Verwendung von Soja ein, das vom Round Table on Responsible Soy
(RTRS) zertifiziert ist. Die RTRS-Zertifizierung stellt strenge Anforderungen an
den Erhalt natürlicher Wälder und Ökosysteme. Darüber hinaus werden wir
verschiedene Maßnahmen ergreifen, um die Entwaldung in unserer Lieferkette
zu stoppen. Zu diesen Maßnahmen gehören: Die Entwicklung einer Methodik
zur Berechnung der Komponente Landnutzungsänderung in der CO2-
Fußabdruckberechnung von Rind- und Schweinefleisch und die Durchführung
von Pilotprojekten mit Futtermittelunternehmen, um das Reduktionspotenzial
zu bewerten.

 

E4

Biodiversität & Ökosysteme
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E5

Nutzung von Ressourcen &
Kreislaufwirtschaft

 

 

 

Verbesserung der Praktiken
Rohmist gilt als wertvoller Rohstoff für die Herstellung erneuerbarer
Biokraftstoffe. Durch die Umwandlung von Mist in Biokraftstoffe sieht Vion
Chancen für ein zirkuläres Energiemodell, wodurch die Abhängigkeit von
fossilen Brennstoffen verringert wird.

Verwertung tierischer Nebenprodukte
Die Verwertung tierischer Nebenprodukte und die Rückgewinnung tierischer
Abfälle, die sonst verbrannt oder auf Deponien entsorgt würden, ist bei Vion ein
kontinuierlicher Prozess. Durch die Identifizierung verschiedener Möglichkeiten
reduziert Vion effektiv die Abfallmenge, die auf Deponien landen, und findet
profitable, nachhaltige Alternativen.

Reduzierung tierischer Abfälle und Verbesserung der Effizienz
Die Gesamtverringerung der tierischen Abfälle wird durch das Benchmarking
von Produktionsstandorten erreicht, um bewährte Verfahren zu identifizieren
und umzusetzen. Darüber hinaus wird Vion mit Universitäten,
Forschungsinstituten und Industriepartnern an innovativen Projekten zur
Kreislaufwirtschaft zusammenarbeiten, die die Entwicklung neuer Lösungen zur
Abfallverringerung und Ressourcenoptimierung unterstützen.

Wir sind bestrebt, die Prinzipien der Kreislaufwirtschaft in unsere
Geschäftsabläufe zu integrieren, indem wir die Verwendung von tierischen
Nebenprodukten, die während unserer Produktionsprozesse anfallen,
maximieren. Dieser Ansatz ist ein Eckpfeiler unserer Strategie, um den
Ressourcenverbrauch zu minimieren, Abfall zu vermeiden und zu einer
nachhaltigen Ressourcenbewirtschaftung beizutragen.
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Um unseren Mitarbeitern kontinuierlich einen möglichst sicheren Arbeitsplatz und
sicheres Umfeld zu bieten, hat sich Vion ehrgeizige Ziele gesetzt, um die Sicherheit
innerhalb unseres Unternehmens weiter zu verbessern. Um dies zu erreichen,
ergreifen wir verschiedene Maßnahmen:

Interne Sicherheitskulturskala: Ein wertvolles Instrument, das dabei hilft, die
Sicherheitskultur innerhalb unserer Organisation zu messen und zu verbessern.
Es bietet einen strukturierten Einblick in das Sicherheitsbewusstsein der
Mitarbeiter und fördert kontinuierliche Verbesserungen. Wir streben an, bis
2030 einen Durchschnittswert von 4,0 (auf einer Skala von 5 Punkten) auf der
internen Sicherheitskulturskala zu erreichen. Dieser Wert spiegelt ein hohes
Maß an Sicherheitsbewusstsein und eine starke Sicherheitskultur innerhalb der
Organisation wider. Im vergangenen Jahr stieg unser Wert um fast 15%.

Schulung: Schulungen und Unterweisungen spielen eine entscheidende Rolle
bei der Verbesserung der Sicherheit. Sie schärfen das Bewusstsein, reduzieren
die Zahl der Unfälle, sorgen für die Einhaltung von Vorschriften und fördern
eine proaktive Sicherheitskultur.

Sicherheitsteam: Ein starkes Sicherheitsteam, bestehend aus qualifizierten und
gut ausgebildeten Mitgliedern, ist für ein effektives Risikomanagement, die
Einhaltung von Vorschriften, eine schnelle Reaktion auf Vorfälle und die
Förderung einer starken Sicherheitskultur unerlässlich.

Risikoanalysen: Risikoanalysen helfen dabei Gefahren zu identifizieren,
Unfälle zu vermeiden, die Einhaltung von Vorschriften sicherzustellen und die
Sicherheit am Arbeitsplatz proaktiv zu verbessern.

LTIF (Lost Time Injury Frequency): Ein weiteres Ziel ist es, die Zahl der tödlichen
Unfälle jedes Jahr auf null zu halten. Dies erfordert kontinuierliche
Aufmerksamkeit für Sicherheit, Schulung und Risikomanagement.

Schließlich wird das Ziel für die LTIF (Lost Time Injury Frequency) jährlich
bewertet und angepasst, was bedeutet, dass wir uns ständig um
Verbesserungen bemühen und uns an neue Erkenntnisse und Umstände
anpassen, um die Sicherheit unserer Mitarbeiter zu gewährleisten. Im
vergangenen Jahr führten unsere Bemühungen zu einem Rückgang
unserer LTIF um ~37%.

Standorte mit unabhängiger Lieferantenzertifizierung: Kunden- und
Sozialaudits spielen eine entscheidende Rolle bei der Überprüfung und
Verbesserung der Arbeitsbedingungen in allen unseren Aktivitäten. Diese
Audits werden zu einem immer wichtigeren Instrument, um unser
Engagement für ethische Arbeitsbedingungen, das Wohlergehen der
Mitarbeiter und kontinuierliche Verbesserungen unter Beweis zu stellen.
Dies zeigt sich am Anteil der extern verkauften Mengen, die von
Standorten mit einer unabhängigen Zertifizierung des Arbeitsplatzes
produziert werden und 2024 78,9% gegenüber 37,3% im Jahr 2023
betrugen.

S1

Eigene Mitarbeiter
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Vion spielt gemeinsam mit Kunden und Verbrauchern eine entscheidende Rolle
bei der Gewährleistung der Lebensmittelsicherheit. Wir überwachen
kontinuierlich die Hygiene und Sicherheit, um das ganze Jahr über den Zugang
zu sicheren und nahrhaften Lebensmitteln zu gewährleisten. Unser Lebens-
mittelsicherheitssystem ist weltweit führend und setzt Maßstäbe auf dem
Markt.

Wir haben umfassende Qualitätssicherungssysteme eingerichtet, die alle Aspekte
der Fleischverarbeitung vom Einkauf bis zum Vertrieb abdecken, mit
regelmäßigen internen und externen Audits sowie behördlichen Kontrollen und
Bewertungen. Wir arbeiten auch eng mit unseren Lieferanten zusammen, um
sicherzustellen, dass die Lebensmittelsicherheitsstandards eingehalten werden
und entsprechende Qualitätssicherungsprogramme umsetzen. Rohstoffe,
Endprodukte und die Produktionsumgebung werden regelmäßig auf
Verunreinigungen, Krankheitserreger und andere potenzielle Gefahren
untersucht. Wir wenden interne Standards an, die 10- bis 100-mal strenger sind
als die gesetzlichen Standards, ergänzt durch eine kontinuierliche Überwachung
der Produktionsprozesse und der Hygiene, um etwaige Abweichungen der
Standards zu erkennen und zu beheben.

S4

Gesundheid und Sicherheit -
Lebensmittelsicherheit 

Ziele
Mikrobielle Konformität: Wir kontrollieren täglich Enterobacteriaceae-
Bakterien an Produktionsstandorten und wenden strenge interne
Grenzwerte für die tägliche durchschnittliche Bakterienzahl an. Angesichts
dieser strengen Standards ist es unwahrscheinlich, dass alle Proben immer
den Standards entsprechen werden. Indem wir jedoch einen möglichst hohen
Prozentsatz anstreben, erreichen wir eine kontinuierliche Verbesserung der
Lebensmittelsicherheit. Sowohl für Schweinefleisch als auch für Rindfleisch
verzeichneten wir im Jahr 2024 einen Anstieg von 2,7% gegenüber 2023. Die
Ziele für Schweinefleisch und Rindfleisch für 2025 wurden auf 90% der
Tagesdurchschnittswerte festgelegt, die unter dem Grenzwert liegen. Die
Ziele für 2030 liegen bei >95% sowohl für Schweine- als auch für Rindfleisch.

Verkaufsvolumen von GFSI-zertifizierten Standorten: Die beiden privaten
Lebensmittelsicherheitsstandards, die wir anwenden, sind der International
Featured Standards Food (IFS Food) und der British Retail Consortium (BRC)-
Standard. Der Anteil des Verkaufsvolumens der GFSI-zertifizierten
Standorten für 2024 beträgt 96 %. Das Ziel für 2030 liegt bei 100%.
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S4

Zugang zu (qualitativ hochwertigen)
Informationen – Produktintegrität

Unsere Rückverfolgbarkeits- und Produktintegritätssysteme sorgen für eine
transparente, zuverlässige Lieferkette. Indem wir Landwirte und Verbraucher
miteinander verbinden, betonen wir die Handwerkskunst hinter unseren
Produkten. Die Nichteinhaltung von Vorschriften oder die Bereitstellung falscher
Informationen kann Konsequenzen für alle Beteiligten haben, weshalb
Wachsamkeit unerlässlich ist.

Maßnahmen
Separate Lieferketten für bestimmte Einzelhändler: Um sicherzustellen, dass
einzelne Lieferketten einem einzigen Kunden zugeordnet sind. Diese
einzelhandelsspezifischen Lieferketten bieten auch eine gute Gelegenheit,
den Verbrauchern und der Gesellschaft insgesamt vollständige Transparenz
zu bieten.

Integrität von Vion Good Farming Star-Schweinefleisch durch DNA
verifiziert: Wir haben bereits Prozessintegritätskontrollsysteme
implementiert, bei denen Produkte über die gesamte Lieferkette hinweg
überprüft und gleichmäßig verteilt werden. Darüber hinaus haben wir nun
auch die Kontrolle der Produktintegrität durch DNA-Tests von
Verbraucherprodukten hinzugefügt. Wir haben damit begonnen, dasselbe
DNA-Kontrollsystem für die Lieferkette von Bio-Schweinefleisch einzurichten.

 
IFS-Produktintegritätsbewertung: Um zu zeigen, dass unser
Rückverfolgbarkeits- und Integritätssystem Weltklasse ist, hat Vion an den
meisten seiner Produktionsstandorte IFS-PIA-Audits eingeführt. Alle
Produktionsstätten von Vion fallen darunter und wir führen vierteljährlich
Zwischenaktualisierungen durch, um den Fortschritt zu überwachen. Im Jahr
2024 wurde Vion Crailsheim der ersten IFS-PIA-Bewertung unterzogen.

Dadurch stieg der Anteil der verkauften Mengen aus Standorten mit IFS PIA
auf 92%. Das Ziel für 2030 liegt bei 95%.

Nicht KPI-bezogene Maßnahmen: Wir haben umfassende
Qualitätssicherungssysteme eingerichtet, die alle Aspekte der
Fleischverarbeitung abdecken, einschließlich regelmäßiger interner und
externer Audits, behördlicher Kontrollen und Bewertungen. Darüber hinaus
arbeiten wir mit unseren Lieferanten zusammen, um sicherzustellen, dass sie
Integritätsstandards eingehalten und relevante
Qualitätssicherungsprogramme umgesetzt werden. Vion bietet seinen
Mitarbeitern kontinuierlich Schulungen zu den Themen Integrität,
Identifizierung, korrekte Verarbeitungsverfahren und die Bedeutung der
Produktintegrität an. Wir achten auf die strikte Umsetzung der Integritäts-
und Identifizierungsverfahren in den Verarbeitungsbetrieben, einschließlich
der täglichen Überwachung und Überprüfung dieser Verfahren.
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G1

Tierschutz & unsere Lieferketten

Ziele
Kontinuierliche Verbesserung des Tierschutzes, um die Messlatte innerhalb der
Branche immer höher zu legen und nationalen und internationalen
Standards/Kundenanforderungen weiterhin einen Schritt voraus zu sein. Wir tun
dies, indem wir mit Stakeholden zusammenarbeiten und neue Entwicklungen
wie Bildverarbeitungssysteme und künstliche Intelligenz nutzen, wenn solche
Systeme auf dem Markt akzeptiert und/oder nachgefragt werden.

Maßnahmen
Maßnahmen hin zu alternativen Lösungen zur Schweinekastration: Unser
Ziel ist es die KPI-Zielvorgabe für „die Anzahl nicht kastrierter Eber als
Prozentsatz der Gesamtzahl geschlachteter männlicher Schweine” zu
erreichen, wobei wir eine Quote von 100% nicht kastrierter männlicher
Schweine anstreben.

Schwanzlänge: Wir sind der Meinung, dass wir Landwirte bei der Anpassung
ihrer Praktiken im Bereich des Schwanzkupierens unterstützen können,
indem wir eine Diskussion über die Schwanzlänge auf der Grundlage von
Fakten aus einem automatischen Messsystem (dem sogenannten „Vision”-
System) anstoßen.

Das Wohlergehen der Tiere ist ein grundlegender Pfeiler ethischer und
nachhaltiger Praktiken bei Vion und spiegelt unser tiefes Engagement für einen
verantwortungsvollen Umgang und eine humane Behandlung von Tieren wider.
Da wir uns bewusst sind, dass das Wohlergehen der Tiere untrennbar mit der
Gesundheit und Nachhaltigkeit unserer Lebensmittelsysteme verbunden ist,
haben wir einen umfassenden Rahmen implementiert, um das Wohlergehen der
Tiere in unserer Obhut zu gewährleisten.

Verbesserung des Tierschutzes Tiere, die wir schlachten: Die
Produktionsstätten von Vion halten sich an relevante Qualitätssicherungs-
programme (QS) und Tierschutzstandards, um die gesetzlichen
Bestimmungen und Tierschutzanforderungen zu erfüllen. Um eine
kontinuierliche Überwachung unserer Viehmärkte zu gewährleisten, setzen
wir Kameraüberwachung mit KI-Technologie ein. Vion beteiligt sich auch
aktiv am Horizon Europe-Projekt WISH (Indikatoren für das Wohlergehen
von Tieren im Schlachthof), in dessen Rahmen eine automatisierte
Überwachung tierbezogener Indikatoren im Schlachthof entwickelt wird.

Optimierung der Transportwege: Bei Vion planen wir den Transport von
Vieh so, dass die Tiere zum nächstgelegenen Schlachthof gebracht werden,
idealerweise innerhalb eines Radius von 200 km vom Ausgangspunkt des
Transports.

Tierschutz in kundenorientierten Lieferketten: Bei Vion arbeiten wir
kontinuierlich eng mit unseren Kunden und Landwirten zusammen, um die
Kundenanforderungen, beispielsweise in Bezug auf den Tierschutz, mit den
aktuellen Tierhaltungssystemen in Einklang zu bringen. Auf diese Weise
treiben wir den Wandel hin zu einem höheren Anteil an Schweinen voran,
die mit zertifizierten höheren Tierwohlstandards geschlachtet werden. Im
Jahr 2024 haben wir einen Anstieg von 2,9 % erreicht. Auf der nächsten
Seite finden Sie eine Übersicht über unsere wichtigsten Lieferketten.
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Good Farming Star ist eine Zusammenarbeit zwischen
Vion und niederländischen Schweinehaltern, die sich für
mehr Tierschutz und Nachhaltigkeit einsetzen. Das Fleisch
wird verarbeitet und ist im Supermarkt an dem Beter
Leven-Gütesiegel mit einem Stern zu erkennen. Die
gesamte Kette, vom Bauernhof bis zum Laden, wird auf
Qualität und Verantwortung kontrolliert.

Good Farming Balance ist eine nachfrageorientierte
Lieferkette für den internationalen
Schweinefleischmarkt. Innerhalb von GFB gibt es
verschiedene Konzepte wie World, Robusto &
Sustainability, die auf die spezifische Nachfrage der
Märkte reagieren.

Good Farming Organic ist ein bedarfsorientiertes Konzept
von Vion, das Bio-Schweinefleisch mit dem Beter Leven-
Gütesiegel mit drei Sternen liefert. Die Schweine erhalten
Bio-Futter, viel Platz und können jederzeit nach draußen
gehen. De Groene Weg, eine Tochtergesellschaft von
Vion, ist Marktführer im Bereich Bio-Fleisch in den
Niederlanden und ein wichtiger Akteur in Europa.

Vion Rundvlees ist auf die Produktion und Lieferung von
hochwertigem Rindfleisch für nationale und internationale
Märkte spezialisiert. Wir arbeiten eng mit lokalen Landwirten
zusammen und liefern Fleischprodukte, die strengen
Anforderungen in Bezug auf Qualität und Nachhaltigkeit
entsprechen. Unser Rindfleisch ist für verschiedene Kunden
bestimmt, darunter Supermärkte, Restaurants und
Großhändler, wobei wir uns auf die spezifischen Wünsche
unserer Kunden konzentrieren. Dank unserer spezialisierten
Teams, sowohl bei unseren Lieferanten als auch an unseren
Produktionsstandorten, können wir unseren Kunden genau
das Produkt anbieten, das sie benötigen.

ME-AT The Alternative ist spezialisiert auf Forschung und
Entwicklung, Produktion, Verpackung und Lieferketten-
management von pflanzlichen Eigenmarkenprodukten und
A-Marken von Drittanbietern (Auftragsfertigung). ME-AT
operiert von einem speziellen Produktionsstandort in
Leeuwarden aus. Zu seinen Kunden zählen nationale und
internationale Einzelhändler, Foodservice-Unternehmen,
Großhändler, Industrieunternehmen und Lebensmittel-
verarbeitungsbetriebe.

Schweinefleisch Rindfleisch

Pflanzlich

G

Beziehungsmanagement mit
Lieferanten | Unsere Lieferketten
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	Vions Strategie im Überblick
	Unsere Vision
	Eine Zukunft, in der Menschen Zugang zu verantwortungsvoll produzierten Lebensmitteln haben – in Zusammenarbeit mit den besten regionalen Landwirten und im Einklang mit den Werten unserer Gesellschaft.

	Mission
	Wir bringen alle Partner innerhalb der Lieferkette zusammen, um "Food that matters"-Fleisch und pflanzliche Lösungen zu liefern, die Menschen, Tiere und den Planeten respektieren.

	Ambition
	Wir wollen den Übergang zu verantwortungsvollen und widerstandsfähigen Lebensmittelsystemen in Europa anführen – indem wir die Standards in unserer Branche erhöhen, im Bereich Tierschutz eine Vorreiterrolle einnehmen und Millionen von Menschen hochwertige Produkte erschwinglich und zugänglich machen.

	ESG-Ambition
	Bis 2030 werden wir führend im Bereich der nachhaltigen Fleisch- und pflanzenbasierten Produktion sein.


	Einführung
	Bei Vion bedeutet Nachhaltigkeit, dass wir Verantwortung für unsere eigene Geschäftstätigkeit, aber auch für jeden Schritt in der Wertschöpfungskette übernehmen. Als einer der führenden Fleischproduzenten Europas sind wir uns sowohl unserer Auswirkungen als auch unserer wichtigen Verantwortung bewusst – eine Rolle, die wir nicht nur aus Pflichtbewusstsein, sondern auch aus Überzeugung erfüllen. Jeden Tag setzen wir uns dafür ein, sicheres und nahrhaftes Fleisch zu produzieren und gleichzeitig unseren ökologischen Fußabdruck zu verringern und faire, transparente Praktiken entlang der gesamten Wertschöpfungskette zu fördern.
	Wir glauben, dass nachhaltige Lebensmittelsysteme nur gemeinsam realisiert werden können. Landwirte, (Futtermittel-)Lieferanten, Einzelhändler, Mitarbeiter und Verbraucher – sie alle sind Teil der Lösung. Diese Überzeugung ist der Leitfaden für unsere Partnerschaften, Investitionen und unser Ziel, das führende nachhaltige Fleisch- und Pflanzenunternehmen in Europa zu werden. Wir möchten mit gutem Beispiel vorangehen und zeigen, dass eine verantwortungsvolle Fleischproduktion möglich und notwendig ist und bereits in Gang gesetzt wurde.
	Diese Nachhaltigkeitsbroschüre basiert auf den CSRD- und ESRS-Standards. Sie bietet einen transparenten Überblick über unsere Nachhaltigkeitsstrategie und  darüber, wie wir unsere wichtigsten Themen angehen, die Teil des ESG-Rahmenwerks (Environment Social Governance) sind.
	Unsere Nachhaltigkeitsstrategie – Von der Vision bis zur Umsetzung
	Unser Ansatz ist strukturiert, datengestützt und wird kontinuierlich weiterentwickelt. Wir konzentrieren uns auf die Bereiche, in denen wir die größte (finanzielle) Wirkung erzielen können: Die Produktion sicherer, gesunder und rückverfolgbarer Lebensmittel, die Verbesserung des Tierschutzes, die Gewährleistung sicherer Arbeitsbedingungen und die weitere Reduzierung von Emissionen, der Schutz der biologischen Vielfalt und die effiziente Nutzung von Ressourcen.
	Auf den folgenden Seiten finden Sie eine kurze Übersicht über unsere bisherigen Ziele und Ergebnisse fur jeden Themenbereich. Wenn Sie weitere Informationen zu allen oder einem der Themenbereiche wünschen, können Sie unsere vollständige Nachhaltigkeitserklärung über diesen QR-Code lesen.


	ESG-Ambition
	Im Jahr 2030 sind wir führend im Bereich der nachhaltigen Fleisch- und pflanzenbasierten Produktion
	Wir produzieren nachhaltig, gemeinsam (E)
	Wir bieten gesellschaftlichen Mehrwert, gemeinsam (S)
	Wir setzen hohe Standards, gemeinsam (G)

	Höhepunkte 2024
	E1: Scope 1  Tonne CO e
	-19,7%
	54.500
	Tonne
	E1: Scope 2  Tonne CO e

	-24,7%

	45.000
	Tonne
	E1: Scope 3  Tonne CO e

	-21,4%

	7.514.500
	Tonne
	E4: Biologisches Verkaufsvolumen
	+4,96%
	S1  Durch Unfälle verlorene Zeit (LTIF)


	12.4
	-37,4%
	S1: Sicherheits-kulturleiter

	3.9
	totaal*
	+14,7%
	S4:
	Keine öffentlichen Rückrufaktionen
	G1  Keine Wiederholung der Betäubung


	99,9%
	S4: Verkaufte Menge von Standorten mit IFSPIA

	92,3%
	G1: Tiere, die unter gemäß zertifizierten höheren Tierschutzanforderungen gehalten wurden

	19%

	E1
	Umwelt
	Ziel:  Bei Vion setzen wir uns für einen wissenschaftlich fundierten Übergang zu einer kohlenstoffarmen, klimaresistenten Zukunft ein. Unser Klimawandelplan steht im Einklang mit dem Pariser Abkommen, dem EU-Green Deal und der CSRD und umfasst ehrgeizige Ziele und Strategien zur Emissionsreduzierung für all unsere Aktivitäten und unsere gesamte Wertschöpfungskette. Um sicherzustellen, dass unsere Emissionsreduktionsziele mit dem Pariser Abkommen übereinstimmen, hat sich Vion der SBTi verpflichtet. Unser genehmigtes Ziel ist es, die absoluten Treibhausgasemissionen (THG) bis 2030 um 42 % in den Scope 1, 2 und Scope 3 zu reduzieren. Unser Ziel ist es, bis 2040 in den Scope 1 und 2 und bis 2050 im Scope 3 Netto-Null zu erreichen. Obwohl wir unserem Ziel noch immer voraus sind, sind weitere Maßnahmen erforderlich, um unser Ziel für 2030 zu erreichen.
	Maßnahmen zur Erreichung unserer Reduktionsziel von 42 %:
	Scope 1: Ersetzen von allen Freon-Kühlsysteme und Gasnachverbrennungsanlagen bis 2030 durch elektrische Lösungen. Erste gas- und fossilfreie Produktionsstandorte bis 2030; 30 % der eigenen und geleasten Anhänger sollen bis 2030 elektrisch betrieben werden.
	Scope 2: 100 % Ökostrom bis 2030.
	Scope 3: Deutliche Reduzierung von Futtermitteln und Gülle in schweinehaltenden Betrieben innerhalb der Good Farming Star-Kette (GFS). Deutliche Reduzierung in (Milch-)Rindermast-Betrieben durch Steuerung des Methanaustoßes und Futteraufnahme. Beide Reduzierungen werden mit dem Power-Chain-Modell berechnet und bis 2030 realisiert.
	Zusammenarbeit innerhalb der Lieferkette: Unser Ziel ist es, bis 2030 mindestens 25 % unseres Gesamtvolumens mit einem berechneten CO2-Fußabdruck zu verkaufen.



	E4
	Biodiversität & Ökosysteme
	Aus Soja gewonnene Produkte Soja spielt eine wichtige Rolle in der Biodiversitätsstrategie von Vion, da der Einkauf von Soja aus Regionen wie Brasilien und Argentinien zur Entwaldung beitragen kann. Im Einklang mit unserer Verpflichtung, bis 2030 entwaldungsfreie Lieferketten für Soja zu realisieren, setzen wir uns seit Jahren für die Verwendung von Soja ein, das vom Round Table on Responsible Soy (RTRS) zertifiziert ist. Die RTRS-Zertifizierung stellt strenge Anforderungen an den Erhalt natürlicher Wälder und Ökosysteme. Darüber hinaus werden wir verschiedene Maßnahmen ergreifen, um die Entwaldung in unserer Lieferkette zu stoppen. Zu diesen Maßnahmen gehören: Die Entwicklung einer Methodik zur Berechnung der Komponente Landnutzungsänderung in der CO2-Fußabdruckberechnung von Rind- und Schweinefleisch und die Durchführung von Pilotprojekten mit Futtermittelunternehmen, um das Reduktionspotenzial zu bewerten.
	Stickstoffemissionen Die Stickstoffemissionen an unseren Produktionsstandorten resultieren hauptsächlich aus der Verbrennung fossiler Brennstoffe, der möglichen Verarbeitung organischer Abfälle und dem Transport von Tieren und Produkten. Diese Emissionen werden durch Umweltgesetze reguliert, einschließlich der Stickstoffdeposition.
	Wir werden die Entwicklung der Berechnungsmethode für Stickstoffemissionen pro landwirtschaftlichem Betrieb fortsetzen und diese bis zum dritten Quartal 2026 abschließen.
	Biologisches Fleisch Um die Biodiversität zu schützen, haben wir uns verpflichtet, die Produktion von Biofleisch zu fördern, indem wir in den Ländern, in denen wir tätig sind, eine führende Position einnehmen. Unsere Bemühungen spiegeln sich in einem Volumenwachstum von ~5 % gegenüber dem Vorjahr wider.


	E5
	Nutzung von Ressourcen & Kreislaufwirtschaft
	Wir sind bestrebt, die Prinzipien der Kreislaufwirtschaft in unsere Geschäftsabläufe zu integrieren, indem wir die Verwendung von tierischen Nebenprodukten, die während unserer Produktionsprozesse anfallen, maximieren. Dieser Ansatz ist ein Eckpfeiler unserer Strategie, um den Ressourcenverbrauch zu minimieren, Abfall zu vermeiden und zu einer nachhaltigen Ressourcenbewirtschaftung beizutragen.
	Reduzierung tierischer Abfälle und Verbesserung der Effizienz Die Gesamtverringerung der tierischen Abfälle wird durch das Benchmarking von Produktionsstandorten erreicht, um bewährte Verfahren zu identifizieren und umzusetzen. Darüber hinaus wird Vion mit Universitäten, Forschungsinstituten und Industriepartnern an innovativen Projekten zur Kreislaufwirtschaft zusammenarbeiten, die die Entwicklung neuer Lösungen zur Abfallverringerung und Ressourcenoptimierung unterstützen.
	Verwertung tierischer Nebenprodukte Die Verwertung tierischer Nebenprodukte und die Rückgewinnung tierischer Abfälle, die sonst verbrannt oder auf Deponien entsorgt würden, ist bei Vion ein kontinuierlicher Prozess. Durch die Identifizierung verschiedener Möglichkeiten reduziert Vion effektiv die Abfallmenge, die auf Deponien landen, und findet profitable, nachhaltige Alternativen.
	Verbesserung der Praktiken Rohmist gilt als wertvoller Rohstoff für die Herstellung erneuerbarer Biokraftstoffe. Durch die Umwandlung von Mist in Biokraftstoffe sieht Vion Chancen für ein zirkuläres Energiemodell, wodurch die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen verringert wird.


	S1
	Eigene Mitarbeiter
	Um unseren Mitarbeitern kontinuierlich einen möglichst sicheren Arbeitsplatz und  sicheres Umfeld zu bieten, hat sich Vion ehrgeizige Ziele gesetzt, um die Sicherheit innerhalb unseres Unternehmens weiter zu verbessern. Um dies zu erreichen, ergreifen wir verschiedene Maßnahmen:
	Interne Sicherheitskulturskala: Ein wertvolles Instrument, das dabei hilft, die Sicherheitskultur innerhalb unserer Organisation zu messen und zu verbessern. Es bietet einen strukturierten Einblick in das Sicherheitsbewusstsein der Mitarbeiter und fördert kontinuierliche Verbesserungen. Wir streben an, bis 2030 einen Durchschnittswert von 4,0 (auf einer Skala von 5 Punkten) auf der internen Sicherheitskulturskala zu erreichen. Dieser Wert spiegelt ein hohes Maß an Sicherheitsbewusstsein und eine starke Sicherheitskultur innerhalb der Organisation wider. Im vergangenen Jahr stieg unser Wert um fast 15%.
	Schulung: Schulungen und Unterweisungen spielen eine entscheidende Rolle bei der Verbesserung der Sicherheit. Sie schärfen das Bewusstsein, reduzieren die Zahl der Unfälle, sorgen für die Einhaltung von Vorschriften und fördern eine proaktive Sicherheitskultur.
	Sicherheitsteam: Ein starkes Sicherheitsteam, bestehend aus qualifizierten und gut ausgebildeten Mitgliedern, ist für ein effektives Risikomanagement, die Einhaltung von Vorschriften, eine schnelle Reaktion auf Vorfälle und die Förderung einer starken Sicherheitskultur unerlässlich.
	Risikoanalysen: Risikoanalysen helfen dabei Gefahren zu identifizieren, Unfälle zu vermeiden, die Einhaltung von Vorschriften sicherzustellen und die Sicherheit am Arbeitsplatz proaktiv zu verbessern.
	LTIF (Lost Time Injury Frequency): Ein weiteres Ziel ist es, die Zahl der tödlichen Unfälle jedes Jahr auf null zu halten. Dies erfordert kontinuierliche Aufmerksamkeit für Sicherheit, Schulung und Risikomanagement.
	Schließlich wird das Ziel für die LTIF (Lost Time Injury Frequency) jährlich bewertet und angepasst, was bedeutet, dass wir uns ständig um Verbesserungen bemühen und uns an neue Erkenntnisse und Umstände anpassen, um die Sicherheit unserer Mitarbeiter zu gewährleisten. Im vergangenen Jahr führten unsere Bemühungen zu einem Rückgang unserer LTIF um ~37%.
	Standorte mit unabhängiger Lieferantenzertifizierung: Kunden- und Sozialaudits spielen eine entscheidende Rolle bei der Überprüfung und Verbesserung der Arbeitsbedingungen in allen unseren Aktivitäten. Diese Audits werden zu einem immer wichtigeren Instrument, um unser Engagement für ethische Arbeitsbedingungen, das Wohlergehen der Mitarbeiter und kontinuierliche Verbesserungen unter Beweis zu stellen. Dies zeigt sich am Anteil der extern verkauften Mengen, die von Standorten mit einer unabhängigen Zertifizierung des Arbeitsplatzes produziert werden und 2024 78,9% gegenüber 37,3% im Jahr 2023 betrugen.


	S4
	Gesundheid und Sicherheit - Lebensmittelsicherheit
	Vion spielt gemeinsam mit Kunden und Verbrauchern eine entscheidende Rolle bei der Gewährleistung der Lebensmittelsicherheit. Wir überwachen kontinuierlich die Hygiene und Sicherheit, um das ganze Jahr über den Zugang zu sicheren und nahrhaften Lebensmitteln zu gewährleisten. Unser Lebens-mittelsicherheitssystem ist weltweit führend und setzt Maßstäbe auf dem Markt.
	Wir haben umfassende Qualitätssicherungssysteme eingerichtet, die alle Aspekte der Fleischverarbeitung vom Einkauf bis zum Vertrieb abdecken, mit regelmäßigen internen und externen Audits sowie behördlichen Kontrollen und Bewertungen. Wir arbeiten auch eng mit unseren Lieferanten zusammen, um sicherzustellen, dass die Lebensmittelsicherheitsstandards eingehalten werden und entsprechende Qualitätssicherungsprogramme umsetzen. Rohstoffe, Endprodukte und die Produktionsumgebung werden regelmäßig auf Verunreinigungen, Krankheitserreger und andere potenzielle Gefahren untersucht. Wir wenden interne Standards an, die 10- bis 100-mal strenger sind als die gesetzlichen Standards, ergänzt durch eine kontinuierliche Überwachung der Produktionsprozesse und der Hygiene, um etwaige Abweichungen der Standards zu erkennen und zu beheben.
	Ziele
	Mikrobielle Konformität: Wir kontrollieren täglich Enterobacteriaceae-Bakterien an Produktionsstandorten und wenden strenge interne Grenzwerte für die tägliche durchschnittliche Bakterienzahl an. Angesichts dieser strengen Standards ist es unwahrscheinlich, dass alle Proben immer den Standards entsprechen werden. Indem wir jedoch einen möglichst hohen Prozentsatz anstreben, erreichen wir eine kontinuierliche Verbesserung der Lebensmittelsicherheit. Sowohl für Schweinefleisch als auch für Rindfleisch verzeichneten wir im Jahr 2024 einen Anstieg von 2,7% gegenüber 2023. Die Ziele für Schweinefleisch und Rindfleisch für 2025 wurden auf 90% der Tagesdurchschnittswerte festgelegt, die unter dem Grenzwert liegen. Die Ziele für 2030 liegen bei >95% sowohl für Schweine- als auch für Rindfleisch.
	Verkaufsvolumen von GFSI-zertifizierten Standorten: Die beiden privaten Lebensmittelsicherheitsstandards, die wir anwenden, sind der International Featured Standards Food (IFS Food) und der British Retail Consortium (BRC)-Standard. Der Anteil des Verkaufsvolumens der GFSI-zertifizierten Standorten für 2024 beträgt 96 %. Das Ziel für 2030 liegt bei 100%.



	S4
	Zugang zu (qualitativ hochwertigen) Informationen – Produktintegrität
	Unsere Rückverfolgbarkeits- und Produktintegritätssysteme sorgen für eine transparente, zuverlässige Lieferkette. Indem wir Landwirte und Verbraucher miteinander verbinden, betonen wir die Handwerkskunst hinter unseren Produkten. Die Nichteinhaltung von Vorschriften oder die Bereitstellung falscher Informationen kann Konsequenzen für alle Beteiligten haben, weshalb Wachsamkeit unerlässlich ist.
	Maßnahmen
	Separate Lieferketten für bestimmte Einzelhändler: Um sicherzustellen, dass einzelne Lieferketten einem einzigen Kunden zugeordnet sind. Diese einzelhandelsspezifischen Lieferketten bieten auch eine gute Gelegenheit, den Verbrauchern und der Gesellschaft insgesamt vollständige Transparenz zu bieten.
	Integrität von Vion Good Farming Star-Schweinefleisch durch DNA verifiziert: Wir haben bereits Prozessintegritätskontrollsysteme implementiert, bei denen Produkte über die gesamte Lieferkette hinweg überprüft und gleichmäßig verteilt werden. Darüber hinaus haben wir nun auch die Kontrolle der Produktintegrität durch DNA-Tests von Verbraucherprodukten hinzugefügt. Wir haben damit begonnen, dasselbe DNA-Kontrollsystem für die Lieferkette von Bio-Schweinefleisch einzurichten.
	IFS-Produktintegritätsbewertung: Um zu zeigen, dass unser Rückverfolgbarkeits- und Integritätssystem Weltklasse ist, hat Vion an den meisten seiner Produktionsstandorte IFS-PIA-Audits eingeführt. Alle Produktionsstätten von Vion fallen darunter und wir führen vierteljährlich Zwischenaktualisierungen durch, um den Fortschritt zu überwachen. Im Jahr 2024 wurde Vion Crailsheim der ersten IFS-PIA-Bewertung unterzogen.
	Dadurch stieg der Anteil der verkauften Mengen aus Standorten mit IFS PIA auf 92%. Das Ziel für 2030 liegt bei 95%.
	Nicht KPI-bezogene Maßnahmen: Wir haben umfassende Qualitätssicherungssysteme eingerichtet, die alle Aspekte der Fleischverarbeitung abdecken, einschließlich regelmäßiger interner und externer Audits, behördlicher Kontrollen und Bewertungen. Darüber hinaus arbeiten wir mit unseren Lieferanten zusammen, um sicherzustellen, dass sie Integritätsstandards eingehalten und relevante Qualitätssicherungsprogramme umgesetzt werden. Vion bietet seinen Mitarbeitern kontinuierlich Schulungen zu den Themen Integrität, Identifizierung, korrekte Verarbeitungsverfahren und die Bedeutung der Produktintegrität an. Wir achten auf die strikte Umsetzung der Integritäts- und Identifizierungsverfahren in den Verarbeitungsbetrieben, einschließlich der täglichen Überwachung und Überprüfung dieser Verfahren.



	G1
	Tierschutz & unsere Lieferketten
	Das Wohlergehen der Tiere ist ein grundlegender Pfeiler ethischer und nachhaltiger Praktiken bei Vion und spiegelt unser tiefes Engagement für einen verantwortungsvollen Umgang und eine humane Behandlung von Tieren wider. Da wir uns bewusst sind, dass das Wohlergehen der Tiere untrennbar mit der Gesundheit und Nachhaltigkeit unserer Lebensmittelsysteme verbunden ist, haben wir einen umfassenden Rahmen implementiert, um das Wohlergehen der Tiere in unserer Obhut zu gewährleisten.
	Ziele Kontinuierliche Verbesserung des Tierschutzes, um die Messlatte innerhalb der Branche immer höher zu legen und nationalen und internationalen Standards/Kundenanforderungen weiterhin einen Schritt voraus zu sein. Wir tun dies, indem wir mit Stakeholden zusammenarbeiten und neue Entwicklungen wie Bildverarbeitungssysteme und künstliche Intelligenz nutzen, wenn solche Systeme auf dem Markt akzeptiert und/oder nachgefragt werden.
	Maßnahmen
	Maßnahmen hin zu alternativen Lösungen zur Schweinekastration: Unser Ziel ist es die KPI-Zielvorgabe für „die Anzahl nicht kastrierter Eber als Prozentsatz der Gesamtzahl geschlachteter männlicher Schweine” zu erreichen, wobei wir eine Quote von 100% nicht kastrierter männlicher Schweine anstreben.
	Schwanzlänge: Wir sind der Meinung, dass wir Landwirte bei der Anpassung ihrer Praktiken im Bereich des Schwanzkupierens unterstützen können, indem wir eine Diskussion über die Schwanzlänge auf der Grundlage von Fakten aus einem automatischen Messsystem (dem sogenannten „Vision”-System) anstoßen.
	Verbesserung des Tierschutzes Tiere, die wir schlachten: Die Produktionsstätten von Vion halten sich an relevante Qualitätssicherungs-programme (QS) und Tierschutzstandards, um die gesetzlichen Bestimmungen und Tierschutzanforderungen zu erfüllen. Um eine kontinuierliche Überwachung unserer Viehmärkte zu gewährleisten, setzen wir Kameraüberwachung mit KI-Technologie ein. Vion beteiligt sich auch aktiv am Horizon Europe-Projekt WISH (Indikatoren für das Wohlergehen von Tieren im Schlachthof), in dessen Rahmen eine automatisierte Überwachung tierbezogener Indikatoren im Schlachthof entwickelt wird.
	Optimierung der Transportwege: Bei Vion planen wir den Transport von Vieh so, dass die Tiere zum nächstgelegenen Schlachthof gebracht werden, idealerweise innerhalb eines Radius von 200 km vom Ausgangspunkt des Transports.
	Tierschutz in kundenorientierten Lieferketten: Bei Vion arbeiten wir kontinuierlich eng mit unseren Kunden und Landwirten zusammen, um die Kundenanforderungen, beispielsweise in Bezug auf den Tierschutz, mit den aktuellen Tierhaltungssystemen in Einklang zu bringen. Auf diese Weise treiben wir den Wandel hin zu einem höheren Anteil an Schweinen voran, die mit zertifizierten höheren Tierwohlstandards geschlachtet werden. Im Jahr 2024 haben wir einen Anstieg von 2,9 % erreicht. Auf der nächsten Seite finden Sie eine Übersicht über unsere wichtigsten Lieferketten.



	Beziehungsmanagement mit Lieferanten | Unsere Lieferketten
	Schweinefleisch
	Good Farming Balance ist eine nachfrageorientierte Lieferkette für den internationalen Schweinefleischmarkt. Innerhalb von GFB gibt es verschiedene Konzepte wie World, Robusto & Sustainability, die auf die spezifische Nachfrage der Märkte reagieren.
	Good Farming Star ist eine Zusammenarbeit zwischen Vion und niederländischen Schweinehaltern, die sich für mehr Tierschutz und Nachhaltigkeit einsetzen. Das Fleisch wird verarbeitet und ist im Supermarkt an dem Beter Leven-Gütesiegel mit einem Stern zu erkennen. Die gesamte Kette, vom Bauernhof bis zum Laden, wird auf Qualität und Verantwortung kontrolliert.
	Good Farming Organic ist ein bedarfsorientiertes Konzept von Vion, das Bio-Schweinefleisch mit dem Beter Leven-Gütesiegel mit drei Sternen liefert. Die Schweine erhalten Bio-Futter, viel Platz und können jederzeit nach draußen gehen. De Groene Weg, eine Tochtergesellschaft von Vion, ist Marktführer im Bereich Bio-Fleisch in den Niederlanden und ein wichtiger Akteur in Europa.

	Rindfleisch
	Vion Rundvlees ist auf die Produktion und Lieferung von hochwertigem Rindfleisch für nationale und internationale Märkte spezialisiert. Wir arbeiten eng mit lokalen Landwirten zusammen und liefern Fleischprodukte, die strengen Anforderungen in Bezug auf Qualität und Nachhaltigkeit entsprechen. Unser Rindfleisch ist für verschiedene Kunden bestimmt, darunter Supermärkte, Restaurants und Großhändler, wobei wir uns auf die spezifischen Wünsche unserer Kunden konzentrieren. Dank unserer spezialisierten Teams, sowohl bei unseren Lieferanten als auch an unseren Produktionsstandorten, können wir unseren Kunden genau das Produkt anbieten, das sie benötigen.

	Pflanzlich
	ME-AT The Alternative ist spezialisiert auf Forschung und Entwicklung, Produktion, Verpackung und Lieferketten-management von pflanzlichen Eigenmarkenprodukten und A-Marken von Drittanbietern (Auftragsfertigung). ME-AT operiert von einem speziellen Produktionsstandort in Leeuwarden aus. Zu seinen Kunden zählen nationale und internationale Einzelhändler, Foodservice-Unternehmen, Großhändler, Industrieunternehmen und Lebensmittel-verarbeitungsbetriebe.
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